
Lösungen von Bechtle und Microsoft Surface 

Die Initiative für modernen  
Einzelhandel und Gastronomie
Kleine und mittelständische Händler und Gastronomen haben oft Berührungsängste, 
wenn es um das Thema Digitalisierung geht. Sie fürchten hohe Kosten für die not-
wendigen Systeme, wissen nicht, wo sie genau ansetzen sollen, und/oder verharren 
in veralteten Denkweisen. Mit einer gemeinsamen Initiative möchten Bechtle, Mi-
crosoft Surface sowie die Best Retail Cases dies nun ändern.

Die Partner wenden sich dabei besonders 
den Hürden zu, die gegen die Einführung 
moderner Services in den eigenen Filialen 
zu sprechen scheinen. Ausgewiesene Ex-
perten schließen potentielle Finanzierungs-
lücken häufig schon durch eine intensive 
Beratung, in der sie die vielfältigen lokalen, 
regionalen und nationalen Fördermöglich-
keiten näher beleuchten. Zudem können 
Unternehmer dank Unterstützung von ech-
ten Profis herausfinden und testen, was in 
ihrem Geschäft besonders gut ankommt 
und sinnvoll ist. 

Für den Probelauf und den permanen-
ten praktischen Einsatz stellt Bechtle eine 
große Auswahl an Microsoft Surface-Pro-
dukten aus seiner Markenwelt bereit, die 
in einem begrenzten Zeitraum kostenfrei 
getestet werden dürfen. 2-in-1-Geräte ver-
einen dabei die Leistungsfähigkeit moder-

und Software & Apps demonstriert sowie 
Erfahrungen aus der Praxis diskutiert. Mit 
einem zusätzlichen Digitalisierungscheck 
erfahren Händler und Gastronomen, wo sie 
gerade bei ihren Digitalisierungsanstren-
gungen stehen und was sie noch in Angriff 
nehmen sollten. 

ner Windows-Laptops mit der Portabilität 
von Tablets, weshalb sie sich beispielsweise 
problemlos für die Newsletter-Anmeldung, 
die Promotion spezieller Angebote oder 
eine ansprechende Produktpräsentation 
verwenden lassen. Natürlich können Hard- 
und Software auch mit bereits vorhande-
nen Systemen und Lösungen verknüpft 
werden, um Kunden ganz besondere und 
individuelle Services zu offerieren. Selbst 
nach Ablauf der Testphase müssen Händ-
ler und Gastronomen keine hohe Kosten 
fürchten, da beispielsweise Bechtle für die 
Microsoft Surface-Geräte verschiedene Fi-
nanzierungsoptionen anbietet.

Eine erste Orientierungshilfe für die Digita-
lisierung finden Interessierte bereits vorab 
auf der Webseite der Initiative. In On-De-
mand-Videos werden Lösungen und Ideen, 
Beispiele für eine erfolgreiche Förderung 

Dank der Initiative 
können kleine und 
mittelständische 
Händler prob-
lemlos die ersten 
Schritte Richtung 
Digitalisierung 
wagen.

Mit dem Windows-Betriebs-
system sind Microsoft Surface-

Geräte flexibel nutzbar.

Der Bochumer Modeladen Freistil möchte 
sich durch ausgefallene Artikel und raffi-

nierte Einzelstücke glän-
zen. Dabei spricht das 
Unternehmen eine vor-
wiegend weibliche Kund-
schaft an, die nach Kol-
lektionen von Labels wie 
Sorgenfri Sylt, Closed, 
Blutsgeschwister oder 
Louis & Louisa Ausschau 
hält und sich zusätzlich 
von einem wechselnden 
Angebot überraschen 
lassen möchte. Um die 
persönlichen Kunden-
kontakte im Geschäft 
in die digitale Welt zu 
überführen, verwendet 
Freistil ein Surface Pro im 
gesicherten Kensington 
Dock. 

Der Handel und die Gastronomie in Linz 
am Rhein sind sehr vom Tagestourismus 
geprägt. Die kleine Stadt (>6.000 Ein-
wohner) lädt mit ihrer schönen Lage und 
zahlreichen farbenprächtigen Bauwerken 
zu ausgiebigen Besichtigungstouren ein. 
Selbst hier können Unternehmen den Blick 
nicht vor der Digitalisierung verschließen – 
auch wenn diese den oft inhabergeführten 
Firmen meist schwer fällt. 

Dies hängt auch damit zusammen, dass 
sich die  hochinnovativen Produkte von 
Start-Ups und Industrie kaum an den Be-
dürfnissen kleinerer Unternehmer orien-
tieren. Mit dem Projekt „Persönlich Digital“ 
will die Linzer Werbegemeinschaft – ein 
Verein zur Förderung der lokalen Wirtschaft 
– nun allen Interessierten den Einstieg in 
die Digitalisierung erleichtern. Die Bechtle 
stellt dafür Microsoft Surface-Hardware zur 

Verfügung, die Händler 
und Gastronomen für eine 
begrenzte Zeit kostenlos 
testen können. 

Unter Anleitung des Digi-
talisierungsberater Tors-
ten Krümmel lassen sich 
darauf unterschiedliche 
Software und neue Ideen 
ausprobieren. Dabei wird 
auf jeden Händler und 
Gastronomen individu-
ell eingegangen, da sich 
die Anforderungen und 
Wünsche je nach Geschäft 
natürlich deutlich unter-
scheiden.  „Bechtle oder Microsoft sind her-
vorragende Partner, weil sie nicht nur den 
Großen sehen, sondern sich auch auf den 
Kleinen mit einstellen können Die lokalen 

Mit einem Surface Pro kann der Modehänd-
ler Freistil direkt an der Kasse die Kundenbin-
dung stärken und die passende Atmosphäre 

für Beratungsgespräche schaffen.

„Bechtle und Microsoft sind hervorragende 
Partner, weil sie nicht nur den Großen se-
hen, sondern sich auch auf den Kleinen mit 
einstellen können“

Digitalisierungsberater Torsten Krümmel

Unternehmen können unter anderem ähn-
lich wie Freistil agieren, das künftige Linzer 
Bonuskartensystem einbinden oder ganz 
spezielle Angebote unterbreiten. 

Direkt nach dem Checkout an der Kasse 
werden Kund:innen auf dem Convertible 
eingeladen, sich DSGVO-konform mit ihren 
persönlichen Daten für den Newsletter zu 
registrieren. Alternativ wird ihnen in einem 
übersichtlichen Splitscreen angeboten, die 
Kundenbindungs-App spotilike per QR-
Code auf dem Smartphone zu installieren. 
Mit dieser werden sie auf Wunsch rund um 
die Uhr über Angebote und Aktionen von 
Freistil informiert. spotilike verfügt zudem 
über eine optionale Bonusfunktionalität, 
die sich personifiziert einsetzen lässt. 

Das Surface Pro dient nicht nur als Regist-
rierungsunterstützung, sondern zeigt wäh-
rend der Beratungsphase bereits aktuelle 
Ware in Bild und Video an. Im Rahmen der 
Digitalisierungsinitiative wird zudem auf 
die Möglichkeiten zum Social Shopping 
bei Freistil hingewiesen, die das Unterneh-
men anstelle eines eigenen Onlineshops 
bietet.

Case Study: 
Modehändler nutzt Surface als Kundenbindungstool
Anwender: Freistil    |  Anbieter: Bechtle & Microsoft Surface

Case Study: 
Linzer Werbegemeinschaft geht digital
Anwender: Stadt Linz  | Anbieter: Bechtle & Microsoft Surface

 Nice !

Lernen Sie in On-
Demand-Sessions mehr über 

die Digitalisierung   
im Handel mit Tipps und 

Tricks der Förderung und 
Einsaztgebiete.

ON-DEMAND

www.bestretailcases.com/ 

microsoft-bechtle-best-retail-cases/
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Bechtle und Microsoft pflegen in Eu-

ropa seit Jahren eine verlässliche Part-

nerschaft. Was qualifiziert beide als An-

sprechpartner für kleinere Händler bzw. 

Gastronomen?

Bechtle blickt auf fast 40 Jahre IT-Kompe-
tenz zurück. Unser Konzern ist stark dezen-
tral organisiert: Die rund 80 Bechtle IT-Sys-
temhäuser in der DACH-Region betreuen 
sowohl Konzernkunden, Mittelständler als 
auch kleine Unternehmen wie Einzelhänd-
ler oder Gastronomen, denen wir die op-
timale IT-Systemlösung bereitstellen. Mit 
Soft- und Hardwarelösungen von Microsoft 
bieten wir eine Vielzahl von Produkten und 
damit einhergehenden Services an, die für 
Unternehmen jeder Größe attraktiv sind. 
Microsoft deckt mit seinem agilen Produkt-
portfolio die Bedarfe eines ähnlich breiten 
Kundensegments ab, weshalb sich die Kom-
petenzen beider Partner ideal ergänzen. 

Sie bieten eine „begleitete Teststellung“ 

an. Was ist darunter zu verstehen?

Die „begleitete Teststellung“ soll interessier-
ten Unternehmen die Auswahl des passen-
den Endgerätes erleichtern und ihnen den 
Weg in eine digitale Zukunft ermöglichen. 
So können sie ein Microsoft Surface-Gerät 
in ihrem Laden ausprobieren und werden 
von unseren Bechtle IT-Systemhäusern 
während des Testzeitraums beraten.

Wie sieht es mit der Finanzierbarkeit der 

Lösungen aus?

Mit unserer Tochtergesellschaft Bechtle 
Financial Services offerieren wir unseren 
Kunden attraktive Finanzierungs- und Lea-
singlösungen. Zusätzlich greifen wir auf 
zertifizierte Digitalisierungspartner wie The 
New Now zurück, sodass wir unsere Kunden 
von der Konzipierung über die Umsetzung 
bis hin zur Instandhaltung und Finanzie-
rung durchgängig betreuen können.

Der moderne Handel soll möglichst nach-

haltig funktionieren. Ist das für Bechtle 

ein Thema? 

Nachhaltiges Wirtschaften gehört wie auch 
die Digitalisierung zu den Themen der 
Zukunft. Bechtle beschäftigt sich schon 
seit über zehn Jahren strategisch mit dem 
Thema Nachhaltigkeit und hat jüngst erst 
die Bechtle Nachhaltigkeitsstrategie 2030 

mit ambitionierten Zielen vorgestellt. Wir 
übernehmen beim digitalen Wandel un-
serer Kunden eine aktive und verantwor-
tungsvolle Rolle. Um sie bestmöglich beim 
Umsetzen ihrer Corporate Digital Responsi-
bility und beim Erreichen ihrer Klimaschutz-
ziele zu unterstützen, erweitern wir unser 
Portfolio an nachhaltigen Technologien, 
Lösungen und Dienstleistungen in engem 
Austausch mit unseren Herstellerpartnern. 

www.bechtle.com/marken/microsoft-surface 

julian.wagner@bechtle.com

Julian Wagner
Microsoft Surface Product  
Manager

 Mit Soft- und Hardwarelösungen von 
Microsoft bieten wir eine Vielzahl von 
Produkten und damit einhergehenden 
Services an, die für Unternehmen jeder 
Größe attraktiv sind.“

Dein   
   Partner!

Bechtle Systemhaus

Mit Soft- und Hardwarelösungen von Microsoft bieten wir eine Vielzahl von Pro-

dukten und damit einhergehende Services an, die für Unternehmen jeder Größe 

attraktiv sind. Bechtle kombiniert dabei den Direktvertrieb von IT-Produkten mit 

umfassenden Systemhausdienstleistungen. Insgesamt 80 IT-Systemhäuser sowie 24 

IT-Handelsgesellschaften garantieren Kundennähe.

The New Now ist Consulting-Partner bei 

der Initiative von Bechtle und Microsoft. 

Was ist dabei genau die Aufgabe des Un-

ternehmens?

Wir durften als Ideen- und Impulsgeber für 
die Umsetzung dieser Initiative fungieren. 
Das Unternehmen The New Now gibt es 
nun seit fünf Jahren, und wir waren von 
Anfang an für Microsoft und kurz danach 
auch für Bechtle tätig. Dadurch wissen wir 
um die Fokusthemen beider Unternehmen, 
wenn es darum geht Microsoft Surface PCs 
und begleitende Dienste anzubieten – und 
was das gegebenenfalls für Partner auf der 
„anderen Seite des Zauns“ bedeuten kann. 
Die andere Seite des Zauns ist in diesem Fall 
die LBMA, mit der wir seit rund vier Jahren 
eine gute und enge Kooperation pflegen. 
Aus unserer Perspektive war es deshalb sehr 
natürlich, alle Seiten zusammenzubringen. 

Warum sollten Händler dem Rat von The 

New Now vertrauen?

Wir haben in vielen Themenfeldern und 
Branchen generell das Ohr an der Schie-
ne, wenn es um Transformation und die 
Um-setzung von digitalen Prozessen und 
Geschäftsmodellen geht. Dabei  sind wir in-
terdisziplinär unterwegs. Das Thema Digita-
lisierung gehen wir vertikal und horizontal 
an, d.h. wir verknüpfen Branchen und The-
men miteinander. Deshalb profitieren am 
Ende des Tages alle Beteiligten, wenn sie 
mit uns gesprochen haben. 

Wer unterstützt The New Now dabei?

Natürlich sind wir nicht allein unterwegs. 
Wir haben eine große Zahl von Partnern an 
unserer Seite, die uns unter anderem im Be-
reich Beratung und bei der konkreten tech-
nischen Umsetzung unterstützen. Dabei 

handelt es sich beispielsweise um Bechtle 
und Microsoft, die Services und Hardware 
offerieren, oder die spotilike GmbH, die sich 
durch die Vermarktung von Einzelhandels-
szenarien auszeichnet. 

Für welche Anliegen ist The New Now der 

richtige Ansprechpartner? 

Die konkreten Anliegen ergeben sich aus 
den gerade beschriebenen Dingen. Zuerst 
geht es um die konkrete Bedarfsanalyse 
im Rahmen von Organisationsentwicklung 
und eben Transformation. Wir stellen dafür 
ein Tool bereit – den Digitalcheck – den 
man jetzt auch kostenfrei im Rahmen der 
Digitalisierungsinitative von Bechtle und 
Microsoft Surface nutzen kann. Über eine 
Art Onlinefragebogen wird hier kostenlos 
der Status Quo der eigenen Digitalisierung 
und Transformation ermittelt. Dies bildet 
die Grundlage für die weiteren Schritte, im 
Prozess. Schließlich weiß man dann, was 
genau gemeinsam umgesetzt werden soll 
und wo man bestenfalls beginnt. Digita-
lisierung und auch die unterschiedlichen 
Möglichkeiten von Markenaufbau und 
Einbindung, Onlinetools, dreidimensiona-
len Showrooms oder Surface-Hardware 
im Verkaufsraum oder in Showrooms sind 
schließlich kein Selbstzweck. Sie sollten 
immer zweckorientiert verwendet werden 
und zeitnah nach der Einführung einen un-
mittelbaren Nutzen stiften.

www. thenewnow.io 

david.akinjise@thenewnow.io

David Akinjise, CEO und  
Gründer The New Now

 Wir haben in vielen Themenfeldern 
und Branchen generell das Ohr an der 
Schiene, wenn es um Transformation und 
die Umsetzung von digitalen Prozessen 
und Geschäftsmodellen geht.“

Bechtle 
bietet in Partner-

schaft mit Microsoft Surface 
verschiedene Testmöglichkeiten 

vor dem Kauf an.

GERÄTE - Check

www.bechtle.com/marken/

The New Now

Die Innovationsagentur The New Now ist ein Kristallisationspunkt für neue Ideen, 

Innovation und die Umsetzung interdisziplinärer Projekte. The New Now begleitet 

seine Partner dabei von der Entwicklung bis zum Ende eines Produktlebenszyklus. 

Verschiedene Experten steuern ihr breitgefächertes Wissen aus den Gebieten Busi-

ness Development, Sales, Technologie und Führung bei.

Best Retail Cases 9GFM Nachrichten8

PARTNER-AD: Best Retail Cases Jahrbuch


